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vierunöfünfzigſter Jahrgang

Der Erzb
und des Feitzer Volksboten

Bekanntmachungl
Auf Grund der Verordnung des Reichspräſidenten

vom 13 Januar 1920 verbiete ich im Jntereſſe der
öffentlichen Sicherheit den Druck Verlag und Vertrieb
des Halleſchen Volksblattes auch in einer irgendwie
veränderten Erſcheinungsform

Gründe
Das Halleſche Volksblatt hat durch ſeine Aufſätze

Die ſchuldbeladene Regierung Nr 13
vom 16 Jannar 1920 Die Blutſchuld Nr 14
vom 17 Jannar 1920 im Intereſſe der Sicherheit der
öffentlichen Ordnung notwendige Maßnahmen in
ciner Art und Weiſe dargeſtellt die geeignet iſt die
Achtung vor den Geſetzen und Verord
nungen der Regierungzu untergraben
zur Auflehnung dagegen aufzureizen
und in einer den öffentlichen Frieden ge
fährdenden Weiſe verſchiedene Klaſſen der Be Sitzungsprotokolls nicht abgeändert habe
völkerung gegeneinander anfzuhetzen Die Erhaltung
des öffentlichen Friedens iſt im Augenblick
eine der Hauptaufgaben des Staates
Jedes Unternehmen dieſe Aufgabe zu beeinträchti
gen oder unmöglich zu machen gefährdet die Sicher
heit des Reiches Dieſer Gefährdung kann nur be
gegnet werden durch ein Verbot des Druckes und
Vertriebes der Zeitung in jeder Form Zuwider
handlungen ſind nach 84 der Verordnung vom 13 Ja
nuar 1920 ſtrafbar

Dresden den 18 Jannar 1920
Der Vefehlshaber

Maercker Generalmajor

Bekanntmachung
Auf Grund der Verordnung des Reichspräſidenten

vom 13 Januar 1920 verbiete ich im Intereſſe der öffent
lichen Sicherheit den Druck Verlag und Vertrieb des
Zeitzer Volksboten auch in einer irgendwie

veränderten Erſcheinungsform
Die Gründe ſind in zwei Artikeln zu ſuchen Die

Wahrheit über das Blutbad vor dem Reichstage und
Die Wahrheit ſickert durch Die weitere Begründung

iſt dann die gleiche wie bei dem Verbot des Volks
blattes

Die große Fuseinanderſetzung im
Gerichts aal

Berlin 19 Jan Eigene Drahtnachricht Das
Tribunal ſoll zur Szene werden in dem großen poli
tiſchen Kampf des Staatsminiſters Dr Helfferxich gegen
den derzeitigen Finanzminiſter Matthias Erzberger
Der Prozeß iſt anf 10 Uhr im großen Saale des alten
Moaliter Gerichtsgebändes angeſetzt und wird mit
Pünktlichkeit aufgerufen Aber die Zengen ſind
nicht zur Stelle Es vergeht daher eine Viertel
ſtunde che der Vorſitzende Landgerichtsdirektor Ban m
bach die Verhandlung eröffnet Helfferich und
Erzberger ſind perſönlich erſchienen und
ſitzen neben ihren Rechtsanwälten Der Vorſitzende
ſtellt feſt daß die Ladungen pünktlich und ordnungs
mäßig ergangen ſind Nur einer von den Zenugen Frei
herr v Oppen hat ſchriftlich um kommiſſariſche CEinver
nahme erſucdht da er wegen der Uebergabe der Verwal
inng ron Allenſtein an die Entente dort zurzeit unab
kömenlich ſei Zwei Kriminalbeamte die Erz
berger begleiten werden vom Vorſitzenden aus dem
Saale verwieſen mit dem Vemerken daß einzig
das Gericht für die Sicherheit im Saale Sorge zu tragen
habe Auf Grund welcher Legitimation die beiden
Kriminalbeamten anweſend ſind vermag der Geheime
guſtizrat Dr v Gordon der Vertreter von Erz
berger nicht zu erklären Der Vorſitzende ſchlägt vor
da die Dauer des Prozeſſes nicht abzuſehen iſt vorläufig
vier Tage in der Woche zu verhandeln und ſetzt da
Erzberger Wert darauf legt den Freitag frei zu habenden Montag Dienstag Donnerstag un Sonnabend in
dieſer Woche feſt

Das Hauptverfahren wird eröffnet weil Dr Karl
elfferich hinreigſ cud verdächtig erſcheint im Juli und
uguſt des Jahres 1919 durch eitnugsarürel und

Broſchüren den Reich sfinanzminiſer Erzberger belei
digt und Tatſachen behauptet zu haben die geeignet ſind
dieſen in der Osffentlizhkeit verächtlich zu maken

ar bekennt ſich zur tdieſer Broſchüren und Artikel und erklärt es für z
Be n den z ehe Dre 7 e eanptungen zu erbringen zun erforderSchriften zur Anklageerhebung zu verlelen
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Halle Montag den 19 Januar 1920

erger Helfferi
Das Verbot des Halleſchen Volksbkattes füllen die erſten Stunden des Vormittags aus Die

vier Beſitzer teilen ſich in dieſe Aufgabe Zuvor aber
richtet der Vorſitzende an die Prozeßteilnehmer das
dringende Erſuchen ſich in dieſem Verfahren das der
Aufklärung der vollen Wahrheit diene

jedes Perſönlichen zu enthalten
Der Jnhalt der gegen Erzberger gerichteten Vor

würfe Helfferichs iſt bekannt Erzberger wird als ſchäd
lich für das Geſchick des deutſchen Volkes hingeſtellt Es
wird gegen ihn die Anklage erhoben ſeine Stellung als
Abgeordneter zu unlauteren geſchäftlichen Machenſchaf
ten mißbraucht zu haben und die Frage aufgeworfen
Wie lange wird ſich das deutſche Volkeinen ſolchen Mann an ſeiner Spitze gefallen laſſen Die monvotonen Lektionen unter
bricht einen Augenblick eine Anregung des Rechts
anwalts Dr Alsberg des Verteidigers Helfferichs von
der Verleſung der amtlichen Schriftſtitcke abzuſehen
Erzberger vom Vorſitzenden um ſeine Zuſtimmung be
fragt zögert und macht darauf anfmerkſam daß eines
der verleſenen Reichstagsprotokolle wit dem amtlichen
Wortlant nicht übereinſtimme Dr Alsberg weiſt dar

auf hin daß feſtzuſtellen ſein würde ob Erzberger dieſe
ſeine Reichstagsreden für die Herausgabe des amtlichen

Oberſtaats
anwalt Krauſe beendet dieſe Epiſode durch die Bitte die

e

Verleſnng weiter fortzuſetzen Der Vorſitzende ent
ſpricht dieſer BVitte

Erzberger und das Fentrum
Dr Eönard Stadtler der auch im Regierungs

bezirk Merſeburg durch eine Reihe von Vorträgen be
kannt geworden iſt veröffentlicht in der Wochenſchrift
Gewiſſen einen Offenen Brief an den

Miniſter Matthias Erzber Le r Aus den ſehr be
achtenswerten Ausführungen Stadtlers in dem Offenen
Brief ſeien folgende Abſchnitte hervorgehoben

Ich führe dieſen Kampf gegen Sie als früherer
Sekretär der Zentrumspartei Windthorſtbund Mit
Begeiſterung habe ich dieſer Partei und ihrer Jugend
bewegung meine erſte politiſche Tätigkeit gewidmet Jch
bin dabei allmählich der Ueberzeugung geworden daß
Sie Herr Erzberger durch Jhre Art die Partei
verdorben ihr poſitives Ethos verkümmert
ihre erneunernde rer rn gebrochen haben
Jm Kampfe Sie will ich dazu beitragen daß das in dieſer Partei zuſammengeſchoſſenegeſunbe Volkstum wieder
den Antrieb zur religiöſen nationalenund ſoziglen Tat findet

Herr Erzberger wenn Sie ſich e noch auf katho
liſchen Chriſtenglauben und katholiſche Kirchenpraxis
berufen ſo haben Sie kein Empfinden mehr dafür wiedies alles im Widerſpruche ſteht zu Jhrer Kriegsbe
reicherung und zu Jhrem ſatten Leben Ein Mann aus
dem Volke hat es Jhnen in Jhrer Pfarrkirche hier in
Berlin in der Ludwig Windthorſt Gedächt
niskirche am Allerheiligentage als Sie den Gottes
dienſt verließen ins Gedächtnis ſagen müſſen ein Vater
der drei Söhne für das Vaterland geopfert hat und Sie
nun anklagzte daß alles durch Jhr Zutun um
ſonſt geweſen ſei Sie haben aber ebenſowenig ein
Empſinden mehr für die Tradition der alten Zentrums
führer wenn Sie noch im Zentrum Jhren Platz in
Anſpruch nehmen Ludwig Windthorſt durfte dem
Berliner Vertreter der Frankfurter Zeitung ſagen

Wenn mir der Himmel meine Söhne gelaſſen hätte
würde ich meine politiſche Rolle nicht haben durchführen
können denn ich bin nicht wohlhabend Und in den
20 Jahren in denen ich als Privatmann gegen die offi
ziellen Mächte ſtehe habe ich große Opfer gebracht und
nie eine Hilfe angenommen Wer etwas auf ſich hält
und unabhängig ſein will nimmt nichts geſchenkt Ver
ſtehen Sie lege warum der Abgeordnete Held auf dem
Bayeriſchen Zentrumstage am 9 Januar elementaren
Beifall fand als er die Reichstagsfraktion des Zen
trums aufforderte Sie zu den Sozialdemo
kraten abzuſchieben wohin Sie gehörten
Wenn Sie Jhre demagogiſchen Künſte auch immer aufs
neue ſpielen laſſen der Abgrund der zwiſchen
Jhnen und dem Kern der Zeütrumswähler beſteht öffnet ſich doch ſchon Und mit
der Zentrumswäghlerſchaft wird ſich auch das geſamte
deutſche Volk mit ſeinem innerſten Gerechtigkeits
inſtinkt Jhres Kriegs und Revolutionsgewinnlertums und Jhres Parteiſchieber
tums immer mehr bewußt Männer aller Parteienund aller Volksſchichten erklären T einig in der Ueber
zeugung Ein Parvenu des geſc,aſtelhuberiſchen poli
tiſchen S des Kriegsgewinnlertums
und des Revolutionsgewinnlertums kann zwar vor
übergehend in einer revolutionären
Uebergangsepoche durch fkrupelloſe Nachhilſe
des eigenen Willens auf die Wellenkämme des ſtaat
lichen Treibens geſpült werden als führender

taatsmannmöglich er auf die Dauer un ter entlaſſen rder et in

Prozeß
General Maercker über die Lage

Die Rolle des Steigers Peters
Dresden 18 Januar Der Kommandeur de

kreiſes IV General Maercker gewährte einem
d s L eine Unterredung

r eMit Truppen die uns nach den Friedens mor
Vr a

zum 1 April verbleiben ſind wir allen ſchwi e
Situationen durchaus gewachſen ſodaß irgend
welche Putſche kaum Ausſicht auf einen Eintagserfolg ha
ben Eine weſentliche Hilfe für uns ſind die Einwohne
wohren die Zeitfreiwiſlligen und ganz beſonders

die Techniſche Nothilfe
Auf dem Lande hat man den Wert der Einwohnerwehren
begriffen in den Großſtädten ſetzt man ihnen hier und da
Widerſtand entgegen in erhöhtem Maße der Techniſchen
Norhilfe Beide ſind volitiſch durchaus neutral
Den VLerſich ſie zu politiſieren kann ich nur als eine
außerordentliche Dummheit bezeichnen

Jn mein m Kommandpbereich muß ich eigentlich zwei
geographiſch getrennte Teile unterſcheiden Mir untker
ſtehen militäriſch ungefähr die Regierungsbezirke Magde
burg Merſeburg und der Freiſtaat Sachſen Jn Bitter
feld und Halle trug man bis vor kurzem kin Bedenken
ohne zwingende wirtſchaftliche Gründe einen wilden Streit
zu inſzenieren Seitdem aber

der Steiger Peters aus Halle verſchwunden
iſt iſt Beruhigung eingetreten und die Arbeitoluſt bei den
einzelnen Arbeitern ganz erheblich geſtiegen Etwas kritiſch
ſieht es noch immer in Leipzig aus Jch halte Geyerund ſeinen Auhang für u nbelennen geanug Dumm

heiten zu machen und
das Volk ins Unglück hineinzuhetzen

Darum weiſe ich mit ernſteſtem Nachdruck darauf hin doß
alle Maßnahmen getroffen ſind jede Gwalttat gegen die
öffentliche Ordnung ſofort im Keime zu erſticken enn
in Leipzig ein Schuß t dann rücke ichvon ſechs verſchiedenen Seiten innerhalb knap
per zwei Stunden mit einer ſolchen Truppen
zahl in Leipzig ein daß jeglicher Widerſtand
Wahnſinn wäre Das bin ich beſonders dem werk
tätigen Volke ſchuldig das unter anarchiſchen Zuſtänden
immer am meiſten leidet Wenn alſo irregeleitete Maſſen
in die Gewere geraten ſo mag ſich Herr Geyer das auf ſein
in die Gewehrs geraten ſo mag ſich Herr Geyer das auf ſein

Schuld konto ſchreiben Jch bin in meinem Wehrkreis vor
proben von den Gegnern von Ordnung und Sicherheit ver
mieden werden in deren eigenem und im Jntereſſe der
werktätigen Bevölkerung

Verbotene Verſammlungen in Hannover

Folgenſchwere Exploſion
Hannover 19 Januar Eigene Drahtnachricht

S Die Ungabhängigen Sozialdemokraten hatten für
onntag zwei Verſammlungen in Hannover cinberufen die

aber vorm Polizeipräſidenten verboten wurden Die Sicher
heitswehr war mit voller Ausrüſtung zur Iſeernns der
Straßen ausgerückt Als bei der Heimkehr der Mann
ſchaften nach der Kaſerne die Soldalen vom Laſtauto ab
ſprangen explodierte plölich eine Handgranate Hierbei
wurde ein Mann getötet und 5 wurden ver
letzt Mittags hielt Oberbürgermeiſter Leinert der Prä
ſident der preußiſchen Landesverſammlung in dem Vorori
Laghen eine Verſammlung der Mehrheitsſojialdemokraten
ab die aker von den aus Hannover dorthin gelommenenz
Unalhängigen geſprengt wurde

Ausſtanö der oberſchleſiſchen Kleſnbahnangeſtellten
WTB Beuthen 19 Januar Der Ausſtand der

oberſchleſiſchen Kleinbahnangeſtellten gegen 1290 Mann
geht weiter Während die Direktion auf ihrem Standpunkt
verharrt die Arbeit müſſe erſt wi der aufgenommen wer
den ehe man in Verhandlungen eintritt da die Arbeits
niederlegung einen Kontraltbruch r weil das Ar
beitsverhältnis doch kis zum 1 April in Kraft zu bleiben
habe fordern die Angeſtellten 60 Prozent Lohnerhöhun
und freie Kollen Unter dieſen Umſtänden iſt ein
des Ausſtandes heute nicht zu erwarten

Graf FArco zu lebenslänglicher Feſtungshaft
begnadigt

Der bayriſche Miniſterrat begnadigte einſtim
mi g den Graien Arco ju lebenslanglicher Feſtungshaft
Die Begründung verweiſt auf die Gründe die das Volks
gericht von einer Aberkennung der lürgerlichen Ehrenrechde

abſtehen ließ Die Ve i ein r oeher gnadigung erregt allgemeine Befriee

Fehlrekche Eiſendahnarbe ter entlaſſen

Berlin 13 Jannar WTB Außer der Eiſenbahnhauptworiſtätte in Ried v tie Aegiekke er Un
wir ſcha keit des Betriehes auch noch die Hauptwerk
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